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geftms on bet 9lmtfyau§gaffe=$affabe nur auf eine
Sänge non 15 m, non bet rtorbroefiltdjen ©de an ge=

tneffen, gefiattet roirb. ®er öftlid) nerbleibenbe, etroa
nod) 20 m lange Veft biefer ffaffabe barf bis pm
.spauptgeftm§ nut 15 ni meffen unb roirb alfo um ein
Stodroerf niebriget gemacht roerben muffen.

©tn .^utfjauö auf Dem ©efjtcncvberg. ©)er lang»
jährige Ißädjter Sonrab Vrütfd) auf pof „Oberroalb",
©emart'ung ©lein a. 9%, beabfidjtigt laut „©djaffl).
Zettung" in bet 9täl)e ber 9tieberni)öf)e, ©emarfung
Deining en, em Sîurl)au§ nebft Sabeeinrid)tung unb
Sîeftauration p erftellen.

Söicberaufbau umt Vtmabitj. ©)er SBiebetaufbau
be§ balb not Zaljre§frtft abgebrannten ©)orfe§ Vonabuj
madjt grofje gortf'rfjtitte. Vt§ pm ©inter roetben gut
uiet fünftel ber fo fcfjroet l)eimgefud)ten Veoötf'erung
roieber in iijren eigenen neuen .petrn rootpen, flatten
unb malten formen. Vi§ alle§ roieber aufgebaut unb
alle ©puren bes> 33ranbunglüd§ nerroifdjt ftnb, roitb es

allerbingS nod) jroei Faljre bauetn.

©inigurtg im gimmcrïeutcfireiï in Ziirid). (.tort.)
®urcf) Vermittlung be§ ftäbt. ©inigungSamteS in Züricf)
ift unterm 11. Funi ptifdjen 18 ßimmermeiftern unb-
bem Verbanbe ber ffimmerleute, ©eftion ßürief), folgenbe
Vereinbarung pftanbegefommen :

1. ©)ie täglidje SlrbeitSjeit beträgt im Sftajimum 9'/s
©tunben, im ©inter je nad) Stagesljelle, aber roenigftenS
8 ©tunben. Vor ©onn= unb Feiertagen roirb bie Arbeit
eine ©tunbe früher beenbigt.

2. ©ämtlidje Arbeiten ftnb gegen ©tunbenlotp au§=

pfüfjren. ©)cr SRinbeftlofjn für einen Zimmermann be=

trägt 72 9tp. pro ©tunbe. ©enn roäfyrenb ber Ver»
tragSbauer ber Verbanb ber Zimmerleute mit bem

©cbroeijerifdjen Zimmermeifteroerbanb ©eftion Zürid)
einen Vertrag abfcljliept, ber einen Ijöfjern ©inimatlolp
als 72 fRp. uorfieljt, fo gilt ber l)ül)ere Sofyn and) für.
ben norliegenben Vertrag. ©)ie iRebuftion ber 2Irbeit§=
geit barf feine .perabfetpng beS ©ageSnerbienfteS ber
Arbeiter §ur Folge l)aben.

3. Ueberftunben roerben mit 25 91p. Zufdjlag pt'o
©tunbe bepfjtt.

4. 9iad)tarbeit roirb mit 50 9îp. Zufd)tag pro ©tunbe
bejaljlt.

5. ©ountagS» ttttb ©äfferarbeiten roerben mit 100%
Zufdjlag oergütet.

6. ©urm» unb podjgcrüftarbeiten non über 25 m
über bem ©rbboben roerben mit 50% Qufcfjlag bejat)It.

7. 93ei auSroärtigen Arbeiten bepf)lt ber SJleifter alle
Oteifefpefen foroie Sloft unb SogiS (©oitntagS mit inbe»

griffen) unb alle 14 Sage eine pin» unb Vücffatjrt.
Sei Arbeiten an Drieu, non betten au§ ber Slrbeiter
täglid) l)eintfel)ren fann, bept)lt ber SReifter täglicf) 1 F'i'-
Zufdjlag unb ba§ ^af)x*gelb.

8. ©)er ®ecompte barf einen ©agloljn nidjt über»

fteigen. ©)ie 2of)njaf)lung finbet alle 14 ©age an einem

©odjentage roä|renb ber Slrbeitljeit ftatt.
9. '©ine Hünbigung finbet gegenfeitig nid)t ftatt.
10. ©liefe Vereinbarung ift auf ben ©ertplätpn an

fid)tbarer ©teile anpfd)lagen.
11. ®iefer Vertrag tritt fofort nad) erfolgter ©e=

nefjmigung feitenS ber Verfammlungen ber Zimmermeifter
unb beS VerbanbeS ber Zimmerleute ©eftion ;fürid) in
ft'rajt unb gilt bis 1. Slpril 1910.

Hins der Praxis — für die Praxis.
NB. ©erlauf#», Saufd)» nub 2trbeit$gefnd)e roerben

anter biefe Stubrtî nid^t aufgenommen ; berartige 2lnjeigen
gehören in ben 3«feratenteil be§ SStatteS. fragen, roetdje
„unter Chiffre" erfd: einen füllen, rooDe ntan 20 ffitS. in 9Jlar*
*en (für Qufenbung ber Offerten) beilegen

frag«.
313. 98er hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen,

ïleiiten 98affermotor pro betriebe einer StRafdjine für Sutter»
fabritation abpgeben unb p roeldjero greife ®efl. Offerten an
A. Lutz, maison romande aux Devens, St. Aubin (Nenehâtel).

314. 98eldje leiftnnggfähige ffabrit liefert biHigft 6 ©tuet
sroeiteilige h^erne 91iemenfd)eiben, 700 mm ®urd)roeffer, 120 mm
Sranpreite unb 45 mm Sohrrotg; 6 ©tuet bito 600 mm ®urd)»
raeffer, 100 mm Sranjbreite unb 45 mm SSohrung; 6 ©tüd bito
500 mm ®urdjmeffer, 80 mm Straupreite unb 40 mm SBoIfrung?
©efl. Offerten unter (Sîjtffre U 314 an bie (Sjpeb.

315 a. äöer liefert Slubbäume nach Eingabe gefdjmtten?
b. S03er liefert eine größere partie sugefdfnittene Saroroe au§
gut getroetnetem §agebud)euhoIä.? Offerten unter ©Ijiffre M 315
an bie ©peb.

316. 3Ber hätte leiljroeife für tur^e 1—2 garben»
fdjablonen, 20x20 cm, für Zfmentbobenplättti abpgeben? ge»
boch roirb nur auf feine§, JompIyierteS ®effin refleïtiert. Offerten
an Ißoftfad) 4560 ©iberê (SBatliS).

317. Sffier liefert bie neueften Seimpngen? ®efl. Offerten,
euentuell mit Qeidjnnng, an bie @peb. unter ©l)iffre S 317.

318. 2Ber hätte einen gebrauchten, nod) gut erhaltenen
©taubnentilator abpgeben? ®mach, ßangnan (Sern).

319. 2Ber hätte eine gebrauchte, leichtere Sîopfbrehbant p
»erlaufen, für 1—1,50 m ®rehburd)meffer ®efl. Offerten an
©. Qin!, 9tJïafc£)ine«fabTi£, Olten»®timbad).

330. SBer hat eine gut erhaltene 9îid)tplatte, ca. 50x50
cm, für eine ©pengterei abpgeben? Offerten mit 2lngabe ber
®imenftonen unb ®eroicht unter @£)tffie K 320 an bie (Jjçpeb.

331. öätte jemanb piei 3Bafferrab-9îofetten, gebraudjt aber
nod) gut erhalten, abpgeben? Sohmng mü&te 10 cm fein mit
8 2lrmen. Offerten mit Preisangabe an $of. ®tger, ©ägerei,
©nilebud).

333. ®ibt eê eine fchroetj. gabrit, bie prima 2lutomobil».
fetten erftellt? Sßenn nicht, roer nennt mir au§ïânbifd)e (beutfcfje)
Firmen lür biefen Slrtilel 91. ©übet, 9Siel.

333. SBetdjeS ift bie 9lbreffe ber leitenben Organe be§
SîereinS für gebttng ber fdjroeiäerifi^e.t Suftfdjiffahrt?

334. SSeldje med). SCBerfftätte roürbe bie Fabrdation einer
einfad)en, Heinern SüRafdjine nach norhanbenen Zeidjnungen unb
SRobeflen übernehmen? Offerten unter ßhiffre S 324 an bie @£pb.

335. 98er liefert 1 äßaggon la. Sîirfd)baumbretter, troden,
euentuell and) fvifcf) gefdjmtten? Offerten unter ©h'ffre M 325
an bie ©jpeb.

336. Sffier £)at gebraucht aber gut erhalten abpgeben: 1

Sammrab, 210 cm ®urd)meffer, 90 mm Sohrung unb 1 paffenber
Slolbeu bap, 60 cm ®urd)meffer, 65 mm SBohrung, 1 %Iben
72 cm ®urd)meffer, 44 Bähne, 90 mm 93ohrung, 1 SBeüe mit
2 ©tehlagern unb Funbation, 90 mm ®urd)meffer, 2,35—2,40 m
lang; 1 Diiemenfcheibe 140 cm ®urd)meffer, 45 cm breit, 65 mm
Sîohrung; 1 tRranenfdjeibe 160 cm ®urd)meffer, 32 cm breit,
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gesims an der Amthausgasse-Fassade nur auf eine
Länge von 15 w, von der nordwestlichen Ecke an ge-
messen, gestattet wird. Der östlich verbleibende, etwa
noch 20 m lange Rest dieser Fassade darf bis zum
Hauptgesims nur 15 m messen und wird also um ein
Stockwerk niedriger gemacht werden müssen.

Ein Kurhaus auf dem Schienerberg. Der lang-
jährige Pächter Konrad Brütsch auf Hof „Oberwald",
Gemarkung Stein a. Rh., beabsichtigt laut „Schaffst
Zeitung" in der Nähe der Riedernhöhe, Gemarkung
Oehningen, ein Kurhaus nebst Badeeinrichtung und
Restauration zu erstellen.

Wiederaufbau von Bonaduz. Der Wiederaufbau
des bald vor Jahresfrist abgebrannten Dorfes Bonaduz
macht große Fortschritte. Bis zum Winter werden gut
vier Fünftel der so schwer heimgesuchten Bevölkerung
wieder in ihren eigenen neuen Heim wohnen, schalten
und walten können. Bis alles wieder aufgebaut und
alle Spuren des Brandunglücks verwischt sind, wird es

allerdings noch zwei Jahre dauern.

Einigung im Zimmerleutestreik in Zürich. (Korr.)
Durch Vermittlung des städt. Einigungsamtes in Zürich
ist unterm 11. Juni zwischen 18 Zimmermeistern und
dem Verbände der Zimmerleute, Sektion Zürich, folgende
Vereinbarung zustandegekommen:

1. Die tägliche Arbeitszeit beträgt im Maximum Osts

Stunden, im Winter je nach Tageshelle, aber wenigstens
8 Stunden. Vor Sonn- und Feiertagen wird die Arbeit
eine Stunde früher beendigt.

2. Sämtliche Arbeiten sind gegen Stundenlohn aus-
zuführen. Der Mindestlohn für einen Zimmermann be-

trägt 72 Rp. pro Stunde. Wenn während der Ver-
tragsdauer der Verband der Zimmerleute mit dem

Schweizerischen. Zimmermeifterverband Sektion Zürich
einen Vertrag abschließt, der einen höhern Minimallohn
als 72 Rp. vorsieht, so gilt der höhere Lohn auch für
den vorliegenden Vertrag. Die Reduktion der Arbeits-
zeit darf keine Herabsetzung des Tagesverdienstes der
Arbeiter zur Folge haben.

8. lleberstunden werden mit 25 Rp. Zuschlag pro
Stunde bezahlt.

4. Nachtarbeit wird mit 50 Rp. Zuschlag pro Stunde
bezahlt.

5. Sonntags- und Wasserarbeiten werden mit 100'Vo
Zuschlag vergütet.

0. Turm- und Hochgerüstarbeiten von über 25 m
über dem Erdboden werden mit 50'st. Zuschlag bezahlt.

7. Bei auswärtigen Arbeite» bezahlt der Meister alle
Reisespesen sowie .Kost und Logis (Sonntags mit inbe-
griffen) und alle 14 Tage eine Hin- und Rückfahrt.
Bei Arbeiten an Orten, von denen aus der Arbeiter
täglich heimkehren kann, bezahlt der Meister täglich 1 Fr.
Zuschlag und das Fahrgeld.

8. Der Décompté darf einen Taglohn nicht über-
steigen. Die Lohnzahlung findet alle 14 Tage an einem
Wochentage während der Arbeitszeit statt.

0. 'Eine Kündigung findet gegenseitig nicht statt.
10. Diese Vereinbarung ist auf den Werkplätzen an

sichtbarer Stelle anzuschlagen.
11. Dieser Vertrag tritt sofort nach ersolgter Ge-

nehmigung seitens der Versammlungen der Zimmermeister
und des Verbandes der Zimmerleute Sektion Zürich in
.Kraft und gilt bis 1. April 1010.

N»t à — M à plsà
W. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuche werden

unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Mar-
?en (für Zusendung der Offerten) beilegen

UWM.
313. Wer hätte einen gebrauchten, aber gut erhaltenen,

kleinen Wassermotor zum Betriebe einer Maschine für Butter-
fabrikation abzugeben und zu welchem Preise? Gefl. Offerten an
.4. Imt?, maison romands aux Devons, 8t. ^.udin (NouobâtsI).

314. Welche leistungsfähige Fabrik liefert billigst 6 Stück
zweiteilige hölzerne Riemenscheiben, 700 mm Durchmesser, 120 mm
Kranzbreite und 43 mm Bohrung; 6 Stück dito 600 mm Durch-
messer, 100 mm Kranzbreite und 45 mm Bohrung; 6 Stück dito
500 mm Durchmesser, 80 mm Kranzbreite und 40 mm Bohrung?
Gefl. Offerten unter Chiffre 0 314 an die Exped.

313 s Wer liefert Nußbäume nach Angabe geschnitten?
d. Wer liefert eine größere Partie zugeschnittene Kämme aus
gut getrocknetem Hagebuchenholz? Offerten unter Chiffre N 313
an die Exped.

31iî. Wer hätte leihweise für kurze Zeit 1—2 Farben-
schablonen, 20x20 om, für Zementbodenplättli abzugeben? Je-
doch wird nur auf feines, kompliziertes Dessin reflektiert. Offerten
an Postfach 4360 Siders (Wallis).

317. Wer liefert die neuesten Leimzangen? Gefl. Offerten,
eventuell mit Zeichnung, an die Exped. unter Chiffre 8 317.

318 Wer hätte einen gebrauchten, noch gut erhaltenen
Staubventilator abzugeben? I. Gmach, Langnau (Bern).

319. Wer hätte eine gebrauchte, leichtere Kopfdrehbank zu
verkaufen, für 1—1,30 m Drehdurchmesser? Gefl. Offerten an
G. Zink, Maschinenfabrik, Olten-Trimbach.

329 Wer hat eine gut erhaltene Richtplatte, ca. 50x50
om, für eine Spenglerei abzugeben? Offerten mit Angabe der
Dimensionen und Gewicht unter Chiffre K 320 an die Exped.

32t. Hätte jemand zwei Wasserrad Rosetten, gebraucht aber
noch gut erhalten, abzugeben? Bohrung müßte 10 om sein mit
8 Armen. Offerten mit Preisangabe an Jos. Giger, Sägerei,
Enllebuch.

322. Gibt es eine schweiz. Fabrik, die prima Automobil-
ketten erstellt? Wenn nicht, wer nennt mir ausländische (deutsche)
Firmen für diesen Artikel? A. Güdel, Viel.

323. Welches ist die Adresse der leitenden Organe des
Vereins für Hebung der schweizerischen Luftschiffahrt?

324. Welche mech. Werkstätte würde die Fabrikation einer
einfachen, kleinern Maschine nach vorhandenen Zeichnungen und
Modellen übernehmen? Offerten unter Chiffre 8 324 an die Expd.

323. Wer liefert 1 Waggon la. Kirschbaumbretter, trocken,
eventuell auch frisch geschnitten? Offerten unter Chiffre A 323
an die Exped.

329. Wer hat gebraucht aber gut erhalten abzugeben: 1

Kammrad, 210 om Durchmesser, 80 mm Bohrung und 1 passender
Kolben dazu, 6V om Durchmesser, 63 mm Bohrung, 1 Kolben
72 om Durchmesser, 44 Zähne, 9V mm Bohrung, 1 Welle mit
2 Stehlagern und Frmdation, 90 mm Durchmesser, 2,33—2,40 m
lang; 1 Riemenscheibe 140 om Durchmesser, 45 om breit, 63 mm
Bohrung; 1 Riemenscheibe 160 om Durchmesser, 32 om breit,
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